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Abwassergebühr Pattonville auf solide 
Gebührenabrechnungsbeine stellen 
 
Geschäftsführer der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH findet 
Zahlen im Haushaltsplan des Zweckverbandes absurd 
 
Die Liberalen begrüßen es, dass am Montag in der Zweckverbandsversammlung 
endlich konkrete Zahlen für die Abwasserbeseitigung genannt wurden. „Diese Zahlen 
haben wir seit Monaten verlangt und nicht erhalten“, berichtet FDP-
Stadtverbandsvorsitzender Peter Welchering. 
 
Im Gegensatz zu Dr. Theodor Haag, Geschäftsführer der LBBW Immobilien 
Kommunalentwicklung GmbH, die im Auftrag des Zweckverbandes arbeitet, wollen die 
Liberalen allerdings keinen Mantel des Schweigens über Zahlen ausbreiten. Die von 
Haag genannten 170.000 Euro Überschuss sind denn auch keine Zahlen der Liberalen, 
sondern stehen im Haushaltsplan des Zweckverbandes, genau genommen handelt es 
sich um 169.480 Euro. „Wenn Herr Haag hier von einer „Absurdität“ spricht, pflichten 
wir ihm vollkommen bei“, meint Peter Welchering. Dann sind allerdings die im 
Haushaltsplan des Zweckverbandes Pattonville genannten Zahlen absurd. Und genau 
das habe die Liberalen ja kritisiert. Denn diese Zahlen nennen nicht die in der 
Gebührenrechnung notwendigen gesamten Kosten – die bisher auch nicht an die 
Nutzer weitergegeben wurden. Und wenn es statt eines sichtbaren Überschusses einen 
„unsichtbaren“ Abmangel gab, dann wurde der bisher von allen Einwohnern der 
Zweckverbandskommunen getragen.  
 
„Deshalb erwarten wir bei der Neuberechnung der gesplitteten Abwassergebühr, dass 
die Zweckverbandsverwaltung eine saubere Gebührenkalkulation unter 
Berücksichtigung aller einzufließenden Faktoren und nachprüfbare Angaben auf den 
Tisch legt“, sagt Welchering. Und, dass zumindest die letzten 5 Jahre in der neuen 
Gebührenkalkulation eingepreist werden. „Und deshalb muss endlich Schluss sein mit 
den Haushaltstricksereien des Zweckverbandes!“ 


